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Intelligenz- Blatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königt, Provinzial Intelligenz Somtoit im Poſt- Lokela 
Eingang: Plautzengaſſe No. 335. 


0. 135. Dienſtag, den 13. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 9. und 10. Juni 1848. 


Die Herren Gutsbeſitzer Baron v. Arnim nebſt Frau Gemahlin aus Schwar⸗ 
ow, von Gottberg nebſt Frau Gemahlin aus Stolpe, die Herren Kaufleute Ste 
harr nebſt Frau Gemahlin und Schwedt aus Elbing, Herre aus Anni erg, Frau 

tadt⸗Räthin Hirſch aus Elbing, log. im Engl. Hauſe. Hert Gutsbesitzer Pohl. 
mann nebſt Töchter aus Marienau, log. im Deutſchen Hauſe. Herr Ritterguts⸗ 
beſitzer von Palubicki und Herr Oekonom von Palubicki aus Stangenberg, Herr 
Guts beſitzer Frankenſtein aus Korſchkey, Herr Kaufmann Krauſe aus Breslau, 
gen Oeconom Johſt aus Liſſau, log. in. Schmelzers Hotel. Hert Kaufmann 
Elaaſſ nebſt Gattin aus Freyſtadt, Herr Rittmeiſter a. D. und Gutsbeſitzer Plehn 
aus Dalwin, log. im Hotel de Thorn. L us 1 


Brest n m a ch n n . u 
1. Der Rittergutsbeſſtzer Carl Ferdinand Schuckert zu Odargau bei Neuftadt 
und deſſen verlobte De Caroline Henriette Wilhelmine verwittwete Majorin 
gut geborne von Schmeling haben mittelſt gerichtlichen Vertrages vom A0 ſten 

al d. J. die Gemeinſchaft der Giter in der von ihnen einzugehenden Ehe aus⸗ 


N e e 
8 Mäzene se, den 5. Juni 184. 

Königl. Oberlandes⸗Gericht. e % g 
2. Die Frau Laurette Dorotheg, Geißler, geborne Hadlich, hat bei Aufhe⸗ 
bung der über ſie geführten Vormundſchaft durch die gerichtliche Erklärung pom 


IP — 


heutigen Tage die Gemeinschaft der Güter und des Exwerbes für ihre jetzige Ehe 
mit dem hieſigen Bäckermeiſter Carl Auguſt Geißler wu en 
Danzig, den 20. Mai 1848. 4 
Königliches Land⸗ und Stabtgerichl. f * 


AVERTISSEMENTS. 


Zum nochmaligen Ausgebot der 35 c Veſpaßptung au Ha- 
8 n Seſtung gsgraben⸗Pa celle 
„von der Jacobsthorbrücke bis 7 7 Pockenhäuſer Schleufen 
zur Holzlagerung, ſteht ein Licitations⸗ Termin auf 
den 16. Juni c., Vormittags 11 uhr, 
im hieſigen Fortifications⸗Butegu auf dem Feſtungs⸗Bauhofe an, wozu Pachtlu⸗ 
ſtige eingeladen werden. Die Bedingungen ſind täglich Vormittags von 8 bis 12 
Uhr ebendaſelbſt einzuſegen. 
Danzig, den 10. Juni Pen ie dente 5 
An öͤniglie e orti tion. Kl 3 * 
555 u r. Vermiethung eines Bauplahes am Stein No. 781. ie 
anuar 1849 ab, auf drei Jahre, ſteht ein Licitationd-Termin 
den 19. Juni c., Vormittags 11 Uhr, 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Calculator Schönbeck an. 
eng den 30. Mai 1648. 
berbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath 
5. Zum Betriebe der hieſigen Königl. Ziegelei ſind für dieſes m eirea 
70⁰ Klafter Kiefern Klobenholz erforderlich, deren Lieferung im Wege der öffent · 
He Rieitation dem Mindeſtfordernden übertragen werden ſoll. Hezu ſteht 
Donnerſtag, den 15. Juni c., Vormittags 10 Uhr, 
„vor dem Unterzeichneten ein Termin an. f f Der Vauneiſer 
RNaothebude, den 30. Mai 1848, Knauff. 
1575 Zur Einreichung verſiegelter Submiſſionen i in Betreff der Maurer⸗ Schlol. 
ſer⸗ und. T Töpfer Arbeiten zur Inſtandſetzung des Kriminal⸗Gefaͤngniſſes, der 
Zimmer⸗Arbeiten zum Bau eines Bohlwerkes, eines Zauns und einer Trumme 
auf dem Eimermacherhofe und Rambau, und der Tiſchler⸗ u. Male r- Arbeiten 
zu den Reparaturen im Freiſchulgebäude in der Schilfgaſſe, hall wir einen 
Termin auf N 
Wohne d unge Dienſtag, den 20. dieſes Monats,, 2 a 
nan 5 Vormittags präciſe 11 Uhr, 
im Prem 0 Bau⸗Calculatur auf dem Rathhauſe angefet, beg die 4 55 
miſſionen in Gegenwart der Submittenten eröffner werden ſollen 
Die betreffenden Anſchläge und Baubedingungen konnen ebendoſelbſt vor 
dem Termine täglich eingeſehen werden. 5 ix 
. 5 den 9. „Juni 184. n N 
Mule . an Die Bau Depütätion had 8 
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RR 4 f „% 
Bei B. Kabus, Langgaſſe 515., erſchien: — 
ve Danziger Krakehler. Blätter von Bi 
> u. für Braſcher v. C. Queisner, No. 2. (die erſte Nummer iſt ſpur⸗* si 


los vergriffen). Preis 1 Sgr. Abonnement auf die im Juni erfcheinens * 
den 3 Nummern 3 Sgr. A i 


ds F Minssäuruinnee mid 2 
3. Da ich das Nagelſchmiede⸗Geſchäft meines verſtorbenen Mannes, des 
Nagelſchmiede Meiſters J. J. Fieck sen. fortſetzen werde, fo bitte ich meine gechr⸗ 
ten Gönner und Kunden, mir das gütige Zutrauen, womit Sie meinen verſtorbe⸗ 
nen Mann in ſo hohem Grade beglückten, jetzt auf mich verlaſſene Wittwe über ⸗ 
gehen laſſen zu wollen; ich werde mich bemühen, Sie jeder Zeit mit guter Arbeit 
zu verſehen f Emilie Fieck, N 
Danzig, den 10. Juni 1848. i Wittwe. ee 
Gu ſt av ⸗Adolph⸗Verei n. > u 
Am Montage, den 26. d. Mts., begeht der Guſtab Adolph⸗Verein hierſelbſt 
ſeinen Jahrestag durch eine kirchliche Feier um 9 Uhr Morgens und eine Gene⸗ — 
ral⸗Verſammlung um 4 Uhr Nachmittags. N | 
„Der Gottesdienſt findet in der Oberpfarrfirche zu St. Marien ſtatt und 
wir beehren uns, dazu die Mitglieder unſeres Vereins, fowie überhaupt Alle, de⸗ 
nen des Wohl der evangeliſchen Glaubensgenoſſen im Danziger Regierungsbezirk 
am Herzen liegt, ergebenſt einzuladen. N r 
Die General: Berfanmlung wird im Sitzungsſaale der Königlichen Regie⸗ 
rung abgehalten und indem wir ſämmtliche Mitglieder unſetes ganzen Vereines 2 
in und außerhalb Danzig dazu einladen, zeigen wir zugleich an, daß nach erfolg 
ter Berichterſtattung und Rechnungslegung ſtatt des ausſcheidenden dritten Theils 
der Mitglieder des Vorſtandes neue Beamte zu wählen ſind. f er 
Danzig, den 3. Juni 1848. | 
ns Der Vorſtand des Guſtav⸗Adolph⸗ Vereins. 


TER; 2 onen 
10 3 N Herrmannshof. u 
WER Dienftag, den 13. Juni, großes Konzert von Fr. Laade. Auf. 5 Uhr. 
11. Morgen Mittwoch im Hotel Prinz von Preußen 


Großes Horn⸗Konzert. 
12. | Fracht⸗ Anzeige. „ un „e u 


Schiffer L. Krentzlin (Strm. Fr. Plötz) aus Magdeburg ladet nach Nackel, 
Landsberg a. W., Küſtrin, Stettin, Frankfurt a. O., Berlin, Magdeburg, Schle⸗ 
ſien und Sachſen. Das Nähere beim Frachtbeſtätiger e 
13. Zur Fahrt nach Bröſen, einen Tag um den andern, des Nachmittags, 
werden Theilnehmerinnen gewünſcht. Das Nähere Neugarten 506., 1 Tr. hoch. 


af 
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14. Die Wohlloͤbliche Friedrich⸗Wilhelm⸗Schutzenbräderſchaft 


dat es uns gütigſt vergönnt, bei dem Konzerte, welches auf ihre 

Tage des w g ens (14. Juni d. J.) im hagen Statt finde 
und um 4 Uhr Nachm. feinen, Anfang nehmen ſoll, zum Beſte n unferer Ag: 
ſtalten ein kleines Einlaßgeld von 2 Sgr zu erheben, und wit Ei daß ſowohl 
der zu erwartende Kunſtgenuß, als auch das Intereſſe für das Feſt und für die 
Alterthümlichkeit des Lokales einen zahlreichen Beſuch herbeiführen wird. 

Die Vorſteher der hieſigen Klein⸗Kinder-Bewahranſtalten. 
Dr. Löſchin. Hennings. Hepner. Kliewer. 

15. Ein Handlungsgehilfe ſucht zu Michaeli, oder auch ſogleich, eine Stelle 
in einem Leinewand⸗ oder Manufactur⸗Geſchäft und bittet Adteſſen im Intelli ⸗ 
genz⸗Cemtoir unter A. C. einzureichen. ER nbllagn‘ 


1. Im Gaſthauſe zu Ohra⸗Niederfeld 
Dienſtag, den 13. d. M., muſikaliſche Unterhaltungen. Zander. 
17. Auf dem Gute Grzymalla bei Marienburg ſtehen 200 Fettſchaafe, größ⸗ 
tentheils Hammel, zum Verkauf. Näheres zu erfragen im ſtädtiſchen Lazareth zu 
Danzig, beim Beſitzer Herrn von Eſſen. 
18. — Ein in beſter Nahrung ſtehendes Gaſthaus iſt eingetretener Vers 
hältniſſe halbet, ſofort unter annehmbaren Bedingungen zu verkaufen. Das Nä⸗ 
here durch den Commiſſionair Rathcke, Reithahn 2047. f 
19. Ein Zelt wird zu kaufen geſucht Gerbergaſſe 359 
20. 200 ortl. W. a. Wechſ. u. mehr als dopp. Sicherh.geſ.d. Commiſſionsh.⸗C. Fraueng. 902. 
21. 1400 tl. a. ländl. u. 300 ftl. a. ftädt. Grdſt. 3. begeb. durch G. Voigt Fraueng. 902. 
22. Asphalt, der die Flieſen auf Beiſchlägen, Höfen pp. vollkommen erſetzt, 
und jeder Witterung, ſelbſt der größten Näſſe widerſteht, lege ich den Elöuß n 
5 1. „ Yo € Wittjohann, Schüſſeldamm 1101. 
23. Durch die eng des Langenmarkts find wir genöthigt unſere Jour ⸗ 
nalieren von heute ab bis zur Beendigung derſelben von dem . 
Henn Leutholz in der Hundegaſſe abfahren zu laſſen. f 

Kuhl. Lindenberg. Rathske. a 
24 Jo eiſuche die geehrten Herren Schützen ihre bei mir beſtellten 


Hir chfaͤnger gaganisſt in e en. Robert Meding. 
ie ANGE e Erne e von 8 
„ Ani BE an 


Bart em . „ t hee NAH. ME 
26. Schmiedegaſſe 288., iſt die Belle⸗Etage, beſt. aus 2 Zimmer n. Kabinet, Küche, 
Kammer u. Keller, an eine anſtändige ruhige Familie zum October zu vermieth. 
271. Eine freundliche Vorderſtube mit Meubeln iſt zu vermiethen und gleich 
E e Retterhagerthn: No. 112. 0 
8. Brodbaͤnkengaſſe No. 704, iſt die Belle ⸗Etage nebſt Küche, Keller, Boden 


web, el In Michaeli zu beimlethen. 
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29. Schidlitz IAiftseine, Stubeguvernsiethen: Das Nähere daſelbſt. 

30. Die Belle - Etage des Hauſes Brodbänkengaſſe No. C95, iſt ganz Bert 

theilweife, mit auch ohne Meubeln, zu, vermiethen. A daſelbſt. 
Auctions ⸗ Anzeig 

31 Die i Int.⸗Bl. 134 enth. Auctionsanzeige, betreff. d. Burt. 0 Pferden, 

4. — iſt dah. zu berich. / d. d. Term. nicht a. d. 21 ſond. a. d. 1. Juli er an . 


Sachen zu verkaufen in Danzig 
Mobilia oder bewegliche vun ger 


chi n empfing ich ſo 2 worunter noch ganz neue Mufter mit Forken 3 
ationalfarben und, dem Deutſchen Reichdadler mit 


den: a ae „Germania“, und „Seid einig“ weiche ich jü den 
billigſten Preiſen zur gefällige Auswahl empfehle. 


Voigt, Schirmfabrikant. 
35. Eine — Hitſchfänger in verſchiedenen Dimenſionen abi : 


heute per Poft und empfiehlt 
Ot to de le Roi, Schnüffelmarkt No. 709. 
36. Fliese in verſchiedenen Größen ſind billig zu haben Mälzergaſſe 128. 


„. Starkklobiges buͤchen und Fichten Holz iſt bei 
uns in Partieen, wie 1105 Klafter, frei vor die 
Thuͤre geliefert billigſt du hab en. 


& Co., Hundegaſſe 274. 


36. e 1939. iſt eine Kugelbüchſe zu verkaufen, 
29. Weg. Mangel 4. Raum iſt Fraueng. 53. ein neu mah. Sophat. bill. ya 
40. 1 an Leinwandshaͤndlern empfehle zum bevorſtehenden Jahrmarkt mein 
reiche iltiges Lager don feiner und, e Klunkerleinwand. 

Braunsberg, den 8. Juni 1848. Ludwig Behring 


41. Eine neue Sendung natürlicher Marienbader Kreuz 


brunnen sowie Salzbrunnen, Egerbrunnen und Saidschützer Bitterbrun- 
nen erhielt J. E. Sade wasbers? 
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42. Schmiedegaſſe No. 280. ſind Schle pfäbel zu verkaufen. * 
43. Aüpfegaſſe No. 21. ſind Wiegen Aud, Aiade betete zu verkaufen. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
44. Nothwendiger Verkauf. 1 
Das dem Tiſchlermeiſter Heinrich Eduard Adolph Graſſmann gehörige, in 
der Frauengaſſe unter der Servis⸗Nummer 834. und Nro. 26. des Hypotheken⸗ 
buchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 5302 Rthlr. zufolge der nebſt Hypo⸗ 
thekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe , ſoll 
am 13. September 1840, Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
> n Königl. Land- und Stadtgericht zu Danzig. 
5. 


[14 


N Nothwendiger Verkauf. 0 d, mier 
Das dem Böttchermeiſter Chriſtoph Biederich zugehörige Grundſtück in der 
Goldſchmiedegaſſe No. 15. des Hypothekenbuchs, abgeſchätzt auf 960 Rtl. 6 Sg. 
8 Pf. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratut 
einzuſehenden Taxe, ſoll d f f MIRNallnYG 
en, am 20. September 1848, Vormittags 11 uhr, 5 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Zugleich wird der Kaufmann 
Johann Gottlieb Götz, für welchen auf dem vorgenannten Grundſtück 500 Rtl. 
zur zweiten Stelle ex deer. vom 21. Juni 1805 eingetragen find, oder deſſen 
Erben zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame in dem angeſetzten Termine vorge: 


laden. 4 

Königl. Land⸗ u. Stadtgericht zu Danzig. f 158 5 
46. Dienſtag, den 20. Juni d. J., Mitkags 1 Uhr, ſoll das in der Toͤpfer⸗ 
gaſſe sub Servis No. 35. gelegene Grundſtück im Boͤrſenlokal oͤffentlich verſteigert 
werden. Daſſelbe beſteht aus einem maſſiven, 4 Etagen hohen Wohnhauſe mit 7 
J Vorbau und einem nach der Radaune führenden - Steige. Bedingungen 
konnen täglich bei mir eingeſehen werden. N J. T Engelhard, Auckionator. 


Sachen zu verkaufen auſſerhald Danzig Pu 
Immobilia oder unbewegliche Sache. 
Nothwendiger Verkauf. 

Das in Sagorß im Neuſtädter Kreiſe belegene Eiſenhammergrundſtück 5 
des Stahl⸗ und Eiſenfabrikanten Heinrich Düſterwald, beſtehend in dem zu erb⸗ 
pachtlichen Rechten beſeſſenen Grundſtück zu Sagorß und 2 Morgen 138 [Rus * 
then eigenthümlichen Landes, abgeſchätzt auf 11,237 rtl. 15 f. r. zufolge der nebſt 
Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 

am 17. October 1848, Vormittags 10 Uhr, 
an er Gerihtöftelle fubhaftitt werden. PR 114 
lle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Präcluſion fpäteftens in dieſem Termine zu melden nnd 
Neuſtadt, den 25. Februar 1848, Haidıe won 
Königl. Lands und Stadtgericht. 


237 
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marin, Em Net unt te ena reg Fife d 
48. Nachdem von dem unterzeichneten Königlichen Land⸗ und Stadtgerichte 
der Concurs über das Vermögen des Kaufmannes Johann Salomon Tornier er⸗ 
öffnet worden, ſo werden alle diejenigen, welche eine Forderung an die Concurs⸗ 
Maſſe zu haben vermeinen, hiermit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten und 

äteſtens in dem au ; 

Hazen in & 10. Juli c., Vormittags 10 Uhr, 5 
vor dem Herrn Land» und Stadtgerichts⸗Rath Haberkorn angeſetzten Termine 

mit ihren Anſprüchen zu melden, dieſelben vorſchriftsmäßig zu liquidiren, die Be⸗ 
weismittel über die 1 ihret Forderung einzureichen oder namhaft zu 
machen und demnächſt das Anerkenntniß oder die Inſtruction des Anſpruch zu 

gewärtigen. a g 5 

Sollte einer oder der andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, ſo 
bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Matthias, Völtz und Ju⸗ 
ſtiz⸗»Rath Groddeck als Mandatarien in Vorſchlag und weiſen den Creditor an, 
einen derſelben mit Vollmacht und Information zur Wahrnehmung feiner Gerecht⸗ 

ſame zu verſehen. 1 

„Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher de Perſon noch durch 
einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termine er cheint, hat zu gewärtigen, 
daß er mit feinem Anſpruche au die Maſſe präkludirt und ihm deshalb gegen die 
übrigen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
va Danzig, den, 11. März 1848. 1% ur as - “3 E * 111 _ 
oönigl. Land: und F e ne ae ag 

49. Nachdem über das Vermögen des Hakenbüdners Jakob Liedtke der Eon. 

curs eröffnet iſt, wird den Gläubigern deſſelben eröffnet, daß ein Termin auf 

den 27. Juli c., Vormittags 10 Uhr, 

vor Herrn Ober-Landes⸗Gerichts Aſſeſſor Weiß an gewöhnlicher Gerichtsſtelle an 

beraumt iſt, in welchem ſammtliche Gläubiger ihre Anfprüche an die Concursmaſſe 

bei Vermeidung der Präcluſion anzumelden und zu verifiziren haben. 

Den auswärtigen Gläubigern werden die Juſtiz⸗Commiſſarien Schenkel und 
v. Duisburg in Marienburg in Vorſchlag gebracht. 

Zugleich ſoll im Termine über die Beibehaltung des zum Interims⸗Curators 
beſtellten Juſtiz⸗Commiſſarius Schütz verhandelt werden, und werden die Aus⸗ 
bleibenden es ſich zuzumeſſen haben, wenn hiebei nach der Stimmenmehrheit der 
Erſchienenen verfahren werden wird. 

Tiegenhoff, den 16. Mai 1843, 

Königliches Lands und Stadtgericht. 


Am Sonntag den 4. Juni 1848, find in nachbenannten 
Kirchen zum erſten Male aufgeboten: 
St. Johann. Der Bürger und Klempnermeiſter Herr Carl Auguſt Schendler mit Igfr. 
Mathilde Emma Nows. 5 
Der Schiffseigenthümer Herr Carl Auguſt Erdmann Hinz mit Igfr. Eweline 
* g Johanne Sabine Roding. — 5 agree * 


= 


51. 


St. Catharinen. Der che else Carl Julius Achtmann mit Safe Emilie Julianne 


„Ste- Trinitatis. Der Bürger, Sattler und Tapezierer Herr Oskar Julius Schiller nit Ihfr. 
Emilie Altendorf. 
„St. Barbara. „Der. Kutſcher Friedr. Wilb. Lenz mit Laura Louiſe Buſchmann 
ein Herr Carl August Haffke, . Pächter auf Bürgerwieſen, mit ‚Jafr.. Eriedmife 
nn Adelgunde Banſemer. 
Der S Herr Robert Gottbilf Walter mit Igfr. Unna fahr 


ter. Der . Friedrich Wilhelm Lenz mit Laura Lonife Buſchmann 
e ichnam. Der PN und. e e Gottbilf Robert. Walter aug Langfubr mit 
nua Suſanna Nowitzki. 
e Der Seefabrer Friedrich Withelm Polke mit Igfr. 


Johanna Marie Wolf. 


npimmilkahrttinde in 
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An enge 
ee kane Verein vetſammelt ſich Dienſtag, den 13 n, 


ene 14 
6 im Saale des Gewerbehaufes. N 

1) Weiterer Vortrag über den Verfaſſangsentwurf, 2) Beſchlußn⸗ e über 
die in Betreff des $ 19. des Verfaſſungsentwürfes geſteuten Anträge, wie weitere 
die Verfaſſung betreffenden Anträge. Von 6 Uhr ab werden * dem Schahmei 
‚fer die monatlichen Beiträge angenommen. m En de. 


Rıpaltion: Königl. Intelligenz-Comtoir. Schnelpreſſendruck der Wedel'ſchen Heſbuchdrntkerti. 


